
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE)



 

Umweltzentrum 
                     Hollen 
Regionales  Umweltbildungszentrum Hollen e.V.  

Aufgabe von BNE

• Umweltbildung, Wirtschaftslehre und 
soziale Aspekte vernetzt und global zu 
betrachten und in einem neuen Konzept 
zusammenzuführen.

• Das bedeutet, Kinder und Jugendliche 
sollen lernen, erfolgreich zu wirtschaften, in 
ökologischer und sozialer Verantwortung.
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Dimensionen der Nachhaltigkeit

Nachhaltige Entwicklung 
heißt, Umweltgesichtspunkte 
gleichberechtigt mit sozialen 
und wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten zu 
berücksichtigen. 



 

Umweltzentrum 
                     Hollen 
Regionales  Umweltbildungszentrum Hollen e.V.  

Ziele von BNE

• Dem Einzelnen Fähigkeiten mit auf den Weg zu 
geben, die Zukunft aktiv und eigenverantwortlich 
mit zu gestalten. In diesem Zusammenhang 
sprechen wir auch von Gestaltungskompetenz.

• Kurz gesagt, die Gesellschaft im Sinne 
nachhaltiger Entwicklung verändern zu können, ist 
das Bildungsziel.
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BNE bedeutet also: 

• die Vermittlung eines Bündels von 
Kompetenzen, unter dem Oberbegriff 
„Gestaltungskompetenz" zusammengefasst.
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Gestaltungskompetenz

• Um den Begriff Gestaltungskompetenz 
besser zu verdeutlichen, wird eine 
Gliederung in so genannte Teilkompetenzen 
vorgenommen.
• Welche Kompetenzen vermittelt werden, 
zeigen wir Ihnen im Überblick. 
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Die Teilkompetenzen der  
Gestaltungskompetenz und ihre Vermittlung

1. Weltoffen und neue Perspektiven aufbauen

Geeignete Methoden:
Situiertes Lernen, Rollenspiele,  
Recherchen, Informationsbeschaffung und 
-auswertung, Interviews, Schüler�rmen.
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Die Teilkompetenzen der  
Gestaltungskompetenz und ihre Vermittlung

2.Vorausschauend denken und handeln

Geeignete Methoden:
Fantasiereisen, Ideenwettbewerbe, kreatives 
Schreiben, Zukunftswerkstätten, 
Szenariotechnik, Planspiele, Rollen-
Spiele.
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Die Teilkompetenzen der  
Gestaltungskompetenz und ihre Vermittlung

3. Interdisziplinär Erkenntnisse gewinnen und handeln

Geeignete Methoden:
Projekte, entdeckendes Lernen, Lernen an 
Stationen, Werkstattarbeit, selbstständiges 
Erarbeiten von Fragestellungen und Lösungen, 
Schüler�rmen.
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Die Teilkompetenzen der  
Gestaltungskompetenz und ihre Vermittlung

4. Gemeinsam mit anderen planen und handeln können

Geeignete Methoden:
Projekte in Realsituationen, Exkursionen, 
Forschungsaktionen, Interviews, 
Partizipationsformen, Selbstorganisiertes 
Lernen, Schüler�rmen .
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Die Teilkompetenzen der  
Gestaltungskompetenz und ihre Vermittlung

Geeignete Methoden:
Mediation,Gesprächskreise, 
Teambildung, Einbeziehung 
außerschulischer Partner und 
Lernorte, Nutzung neuer 
Technologien.

5. An Entscheidungsprozessen partizipieren können
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Die Teilkompetenzen der  
Gestaltungskompetenz und ihre Vermittlung

6. Andere motivieren können, aktiv zu werden

Geeignete Methoden:
Ausstellungen, Werbeaktionen, Wettbewerbe, 
Pressearbeit, Fifty-Fifty-Projekte, Wand-
zeitungen, Internetauftritte, Gestaltung von 
Festen und Feiern, generationsübergreifende 
Hilfsaktionen, Schüler�rmen
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Die Teilkompetenzen der  
Gestaltungskompetenz und ihre Vermittlung

7. Die eigenen Leitbilder und die anderer re�ektieren können

Geeignete Methoden:
Wahrnehmungsspiele, vor allem die selten 
gewordene sinnliche Wahrnehmung, wie 
Stille, Dunkelheit oder körperlich harte 
Arbeit, Philosophieren, Analysieren,           
szenisches Spiel, Reiseberichte über andere 
Völker, handlungsorientierte Tätigkeiten,          
wie Kochen oder Spielen.
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Die Teilkompetenzen der  
Gestaltungskompetenz und ihre Vermittlung

8. Selbstständig planen und handeln können

Geeignete Methoden:
Exkursionen, 
Forschungsaktionen, Interviews, 
Partizipationsformen, Selbstorganisiertes 
Lernen, Schüler�rmen.
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Die Teilkompetenzen der  
Gestaltungskompetenz und ihre Vermittlung 

9. Empathie und Solidarität für Benachteiligte, Arme, 
Schwache und Unterdrückte zeigen können

Geeignete Methoden:
Partnerschaften, Hilfsaktionen, Fair-Trade-
Projekte, Briefaustausch, E-Mail-Kontakte, 
Eine-Welt-Frühstück, Patenschaften, 
Streitschlichter, gemeinwesenorientiertes 
Lernen.
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Die Teilkompetenzen der  
Gestaltungskompetenz und ihre Vermittlung

10. Sich motivieren können, aktiv zu werden

Geeignete Methoden:
Ausstellungen, Werbeaktionen, Wettbewerbe, 
Pressearbeit, Fifty-Fifty-Projekte, 
Wandzeitungen, Internetauftritte, Gestaltung 
von Festen und Feiern, generationsübergrei-
fende Hilfsaktionen, Schüler�rmen.
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Quellennachweis

De Haan, Prof. Dr. Gerhard, Bildung für 
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2005, FU Berlin .
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


